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Betreutes Einzelwohnen und 

ambulante Nachbetreuung

KINDER- UND 
JUGENDHAUS

MARIASCHUTZ

Caritas Familien- und Jugendhilfe� 
www.caritas-cfj.de

Betreutes Einzelwohnen
  und Ambulante Hilfen

Träger:	 Unser Kinder- und Jugendhaus Mariaschutz 
ist eine Einrichtung der Caritas Familien- und Jugend- 
hilfe gGmbH (CFJ). Zur CFJ gehören Einrichtungen 
der Kinder- und Jugendhilfe, sowie Einrichtungen 
für Menschen mit Beeinträchtigungen in Berlin und 
Brandenburg. Die CFJ ist eine Tochtergesellschaft 
des Caritasverbandes für das Erzbistum Berlin e.V.

Unser Qualitätsmanagementsystem orientiert sich an der DIN EN ISO 9001 
und wird regelmäßig überprüft und ausgewertet.

Kinder- und Jugendhaus Mariaschutz 
Pfalzburger Str. 18 | 10719 Berlin

	 030 863 90 94-40 / -41 
	 030 862 30 60 
	 bew221@caritas-cfj.de 

Verkehrsverbindung:

	 U3 Hohenzollernplatz, U9, U2 Spichernstraße 
	 249 Uhlandstraße / Hohenzollerndamm

„Ich gehe ein Stück mit dir!“

Betreutes Einzelwohnen richtet sich an Jugend- 
liche und junge Erwachsene zwischen 15 und 21 
Jahren, die aufgrund ihres persönlichen Geschich-
te ein neues Zuhause brauchen oder nicht mehr 
einer 24-Stunden-Betreuung bedürfen, bzw. inner- 
halb dieses Hilfeangebotes leben wollen. Das An-
gebot wendet sich an junge Menschen, die in der 
Lage sind, einer Schul- oder Berufsausbildung 
nachzugehen. Wenn Du aufgrund Deiner Lebens-
geschichte eine Betreuung und Beratung für Deine 
Verselbstständigung und Nachreifung benötigst, 
bist Du bei uns richtig.

Betreutes Einzelwohnen  nach § 34 
i.V.m. § 41 SGB VIII,  § 41a SGB VIII 
Nachbetreuung junger Volljähriger



Was solltest Du mitbringen?
•	 Schulplatz oder Ausbildung
•	 Selbstständiges Aufstehen
 
Was kannst Du bei uns lernen:
•	 Einteilung von Geldern 
•	 Selbstständiges Einkaufen und Kochen 
•	 Ordnung und Sauberkeit im Haushalt
•	 Bearbeitung von Post 
•	 Eigenständige Terminplanung  

(Verlässlichkeit und Termintreue)
•	 Lösung von Problemen 
•	 Verantwortung für das eigene Leben

Ziele im BEW: 
•	 Verselbstständigung 
•	 Eigenverantwortliche Lebensgestaltung 
•	 Förderung und Entwicklung der Persönlichkeit 

und emotionale Stabilisierung
•	 Schulabschluss und Entwicklung einer 
beruflichen Perspektive

Unterstützung der Berufsplanung:
•	 Praktika und Ausbildungsplatzsuche
•	 Studienplatzsuche
•	 Bewerbungstraining

Organisatorischer Bereich:
•	 Hilfestellung beim Umgang mit Ämtern, 

Behörden und bei der Bearbeitung notwendiger 
Anträge 

•	 Einübung der Kommunikation mit Institutionen 
•	 Übung der selbstständigen Terminplanung und 

-Einhaltung
•	 Erarbeitung der wichtigen Lebensbereiche 
•	 Förderung der Eigenmotivation und Verantwor-

tungsübernahme der eigenen Belange
•	 Hilfe bei der Alltagsbewältigung  
•	 Hilfen bei der Freizeitgestaltung und regelmäße 

Gruppenangebote

Finanzieller Bereich:
•	 Einübung des eigenverantwortlichen Umgangs 

mit Finanzen 
•	 Finanzielle Absicherung

Eigene Wohnung:
•	 Unterstützung bei der Wohnungssuche bis hin 

zur Mietvertragsunterzeichnung  
•	 Umzugsplanung und -durchführung
•	 Begleitung beim Einkauf der Erstausstattung

Förderung Deiner 
   Selbstständigkeit: Ist das BEW was für dich?

 Wo wirst du Wohnen? 
Wie lange darfst Du bei 
     uns bleiben?

Was bedeutet
  Nachbetreuung?

Wir besitzen mehrere Trägerwohnungen berlin-
weit verteilt. Hier kannst Du Dich im geschützten 
Rahmen der Jugendhilfe verselbständigen, bis 
Du soweit bist in eine eigene, von Dir angemiete-
te Wohnung zu ziehen. Die Betreuungsintensität 
hängt von Deinem Hilfebedarf ab. Diesen be-
sprechen wir alle sechs Monate mit Dir, Deinen 
Eltern/ gesetzlichen Vertreter und dem Jugend-
amt in einem Hilfeplangespräch.

Die ambulante Nachbetreuung richtet sich an 
junge Erwachsene, die bereits volljährig sind und 
aus der stationären Jugendhilfe in eine eigene 
Wohnung oder in eine WG gezogen sind, aber 
noch Unterstützung im Rahmen der Jugendhilfe 
benötigen. 
Gemäß unserem Leitsatz: „So kurz wie möglich, 
so lang wie nötig“, wird die Dauer der Maßnah-
me auf die Besonderheiten des Einzelfalls abge-
stimmt.

SPENDENKONTO: 
Caritas Familien- und Jugendhilfe gGmbH 

IBAN: DE68 3706 0193 6031 8081 95 
Pax-Bank eG


